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• Mit der BIM Arbeitsmethode hatten wir als Bauherr 
„Kosten, Termine, Qualitäten“ transparent im Griff 
 

• Mit der BIM Arbeitsmethode haben wir jetzt als 
Bauherr ein aktuelles Datenmodell für den Betrieb zur 
Verfügung. 
 

• Mit BIM macht Bauen wieder Spaß 
 

„Projektleiterin eines AG in Deutschland“ 

mailto:hp.schachinger@swietelsky.at


Meine Person 

• Bmstr. Ing. Hanspeter Schachinger 
• Komme aus Niederösterreich aus dem Raum St.Pölten 
• Seit September 2015 BIM Beauftragter bei Swietelsky 
• Davor 

• 10 Jahre Tätigkeit in einem ausführenden Unternehmen mit 100 Mitarbeitern, davon 5 in der Leitung des 
Hochbaues 

• 10 Jahre Leitung eines Planungsbüros für ein mittelständisches Bauunternehmen mit 400 Mitarbeitern 
• GU Bauleitung in Wien 
 

• 2003 mit der 3D Modellierung begonnen 
• 2008 mit der Mengenermittlung aus 3D Modellen begonnen 
• Seit September 2015 Mitarbeit im ÖBV AK „Bim in der Praxis“ 
• 2015/16 Teilnahme Seminar FH Campus Wien „Grundlagen des BIM Managements“ 
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Agenda 

• Fa. Swietelsky 
• Was ist BIM  
• Wie sieht die heutige Realität aus 
• Disruptive Technologien 
• Wie sieht die Zukunft im Bauwesen aus 
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Fa. Swietelsky 
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Kernmärkte von Swietelsky 
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BIM 
  Warum ist BIM für mich wichtig ? 
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Wohnen ist ein Grundbedürfnis 
 

Wohnen muss leistbar sein 
 



BIM 
  Was ist BIM ? 
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3D Modell mit Informationen 
interdisziplinäre Zusammenarbeit,              Collaboration 

Value Management 
Lean Management 

Open BIM      IFC         BCF 
 
 



Heutige Realität 
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Quelle:www.puzzle-portal.com 



Heutige Realität 
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Schlagzeilen in der Öffentlichkeit 

Quelle: Kurier 

Quelle: Handelsblatt 

Quelle: faz Quelle: Bild 

Quelle: Die Presse 



Heutige Realität 
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Komplexität der Bauvorhaben 

50 Unternehmen mit unterschiedlichen Anforderungen 

Planende: 19 Unternehmen 
Behörden/Verwaltungen: 10 oder mehr ? 

Ausführende: 31 Unternehmen 



Produktivität 
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Produktivität je Arbeitsstunde 
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BAU 

PKW 
Maschinenbau 

Gesamt 

Quelle: Statistik Austria 



Anteil BAU am BIP in Österreich 
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IFC 1.0 

Smartphone, 
Mobiles Internet !? Boom im 

Wohnungsbau 



Wie sieht die Zukunft aus  
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Digitalisierung und Industrie 4.0 für das Bauwesen ? 
 

Was ist Industrie 4.0 ? 
 

Was ist Digitalisierung ? 
 



Wie sieht die Zukunft aus  

Schachinger, Sika vom 28.09.2017 14 

Was ist Industrie 4.0 ? 



Wie sieht die Zukunft aus  
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Was ist Digitalisierung? 



Wie sieht die Zukunft aus  
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Disruptive Technologie 

ist eine Innovation, die eine 
bestehende Technologie, 

Produkt oder Dienstleistung 
möglicherweise vollständig 

verdrängt. 



Wie sieht die Zukunft aus  
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Disruptive Technologie die nächste Runde ? 



Wie sieht die Zukunft im Bauwesen aus ? 
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BIM  =  CAD  +  INFORMATIONEN in einem 3D BIM MODELL 



Vorteile von BIM 
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• Basis zur Unterstützung von Entscheidungsprozessen im Projekt 
• Durchgängiges 3D - Modell des Projektes 
• Architektur, Tragwerk und Haustechnik (TGA) in einem Modell verknüpft 
• Visualisierung und 3D Darstellung 
• Erhöhung der Kosten- und Terminsicherheit 
• Übertragung der Daten ins Facility – Management 
• Mengenermittlung, Kostenermittlung, Bauzeitplanung, Simulationen aus einem  
 Datenmodell 
• Objekte, wie Türen, Fenster,…… sind parametrische Bauteile, welche sich automatisch 
 anpassen und diese beinhalten Informationen, welche die Grundlage 
 zur Erstellung von Tür- und Fensterlisten usw.. darstellen 
• Datenverlust wird verringert, Sägezahneffekt 
 
 

 



Vorteile von BIM aus Sicht der User 
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• Kunde 
• 3D Modell, Virtual Reality, Bemusterung, Entscheidungsgrundlage, Simulationen wie 

Belichtung, .. 
• Prüfung der Vorgaben 
• Daten für die Bewirtschaftung aus einem Modell, FM Management 
• Die Kosten werden in der Projektierung laufend neu ermittelt, Zielkostenprojektierung 
• Optimierung des Gebäudes, Energieanalyse, Nachhaltigkeit, Lebenszykluskosten, 

Analysen von Wegen im Gebäude 
 

• Planer, Architekt, Projektierung 
• Interdisziplinäre Zusammenarbeit, kein Sägezahneffekt, Daten und Informationen 

werden dort gespeichert wo diese hingehören und auch wieder gefunden werden 
• Kann das Projekt so gebaut werden 
• Änderungen können schneller kommuniziert werden 
• Fehlervermeidung, Steigerung der Effizienz 



Vorteile von BIM aus Sicht der User 
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• Kalkulation, Mengen und  Angebotserstellung 
• Mengenermittlung direkt aus einem Modell 
• Kontrolle und Nachvollziehbarkeit der Mengen 
• Kalkulant bekommt durch das BIM Modell ein Bild über die Komplexität des 

Bauvorhabens. 
 

• Bauleiter 
• Mengen für Terminplanung, Zahlungspläne, Kostenverfolgung aus einem Modell 
• 4D Simulation, wann wird was errichtet, Optimierung des Ablaufes 
• Mengen für Logistik, Bestellung von Material 
• Abrechnung mit dem BIM Modell 
• Soll – Ist Vergleich, liegt die Baustelle im Zeitplan 



Vorteile von BIM aus Sicht der User 
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• Polier 
• Mengen für Betonbestellung, Ziegelbestellung, Schalungsbedarf direkt aus dem BIM 

Modell 
• Führung des Bautagebuches verknüpft mit dem BIM Modell, wann wurde welcher 

Bauteil hergestellt 
• Wieviel Aufwand war tatsächlich notwendig um den Bauteil herzustellen, Personal, 

Material  Nachkalkulation 
 

• Hersteller 
• Produkte können inkl. Informationen direkt in das Modell eingespielt werden 
• Kollisionsprüfung bei Fertigteilen, reicht der Platz aus 
• Hersteller bekommt ein genaues Bild wo wird das Produkt eingebaut 
• Der Anwender bekommt die Technischen Richtlinien, Einbauanleitung mit dem 3D 

Bauteil auf sein mobiles Endgerät verknüpft. 
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Koordinationsmodell 

TGA 

Statik 

Tragwerk 

Räume und Zonen 

Bauphysik 

Architektur 

Fenster, Türen 
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Überprüfung der Modelle 



Facility Management, Gerätewartung 
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Datenverlust , Sägezahneffekt 
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BIM Einsatzformen 

Natives Format 

IFC Schnittstelle 
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BIM Einsatzformen 

FIN 

NOR 

DE 

AT 

CH 
UK 

US 

Stand Nov.2016, 
Persönliche 
Einschätzung 

DE 
NOR 

FIN 

UK 

Quelle: Solid Bau Feb.2017 



BIM in Österreich 
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Quelle: www.freebim.at 

ASI Merkmalserver 

Quelle: www.Austrian-Standards.at 



ASI Merkmalserver 
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Bauteil: Material: 



Building Smart & IFC 
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Building Smart: 
Internationale Vereinigung mit dem 
Ziel Open BIM voranzutreiben 

Klassifizierung von Bauteilen IFC seit 2016 EU Norm 
2017 DIN Norm 

In den Ländern gibt es eigene 
Chapter 



Dimensionen von BIM 
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Lt. Definition B 6241-2 
 

• 3D Realitätsnahes, digitales Abbild des Gebäudes  
 

• 4D Zeit  
 

• 5D  Kosten 
Die Baukosten entwickeln sich von der 
Kostenschätzung zu den tatsächlich 
abgerechneten Kosten des Bauwerks. Enthalten 
sind die im Prozess notwendigen Datensätze.  
 

• 6D Nachhaltigkeit 
 Information zur Nachhaltigkeit eines Gebäudes 
 über seinen Lebenszyklus als sechste Dimension  
 Dazu zählen zBsp. ökologischer Fußabdruck, 
 Wartungskosten, Wartungsintervalle einschließlich 
 allfälligen Aus-tauschs.  
 

• 7D  Facility Management 



BIM Level 
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Quelle: Lars Oberwinter, Plandata 

UK, seit April 2016 



LoG 
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Quelle: BIM Camp Schweiz, e-bau BIM 
Werkstatt & Management 



Einsparpotential von BIM ? 
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EU Businessplan BIM aus dem Jahr 2014 
 
• Erste Ergebnisse einer dänischen Studie verweisen auf eine mögliche Steigerung 

der Produktivität von 70%, dies ermöglicht Preissenkungen von 30%, Senkung 
der Konstruktionsfehler um 90% und eine Verringerung der FM / Betriebskosten 
von 20%. 

• Eine kürzlich veröffentlichte UK Cabinet Office Bericht zeigt, 
Kapitalkosteneinsparungen von 19,6% sind auf Grund von BIM zu erwarten 

„Quelle EU Businessplan Building Information Modeling, Date 2014-12-10“ 

 
Ende 2017 kommt Endbericht der 
EU BIM Group an die Kommission 

Ende 2018 neue Vergaberichtlinie der EU, 
  bis 2020 in nationales Recht 
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Bauvolumen in Deutschland 310 Mrd € 
10 % Einsparung  31 Mrd € 
 

„Dirk Sharper, Sprecher Building Smart am 14.6.2016 in München“ 
 

 

In Österreich betrug das Bauvolumen 2014, 41 Mrd € 
 

 

„Quelle „Bank Austria, Bauwirtschaft Dezember 2015“ 

 



Effizienz von BIM ? 
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1 € in BIM investiert bringt 
 
       6 € an Einsparung  
 
  
 
 
 

 

 

 

 

 



Einfluss der Information auf die Kosten 
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Durch laufende 
Ermittlung der Kosten 
in der Projektierung 
wird, der Informations- 
gehalt gesteigert 

Quelle: Mac Leamy Kurve 



BIM BAM BOOM 
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Quelle: Patrick Mac Leamy 



News 
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Was bietet BIM ? 
 

PRAKTISCHE ANWENDUNG 

Schachinger, Sika vom 28.09.2017 
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Vollautomatische Erstellung eines LV´s 

direkt aus dem BIM Modell 
 

BIM 2 AVA 

Schachinger, Sika vom 28.09.2017 
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Die Planung, 2D-Daten 
werden importiert 

BIM 2 AVA 
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Das Bauwerk wird in 
3D nachmodelliert 

BIM 2 AVA 

Schachinger, Sika vom 28.09.2017 



Bsp. für einen Assistenten, anhand eines Streifenfundamentes 
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Um ein schnelles und 
einheitliches 
Nachmodellieren zu 
gewährleisten, werden 
Assistenten entwickelt Attribute geben dem 3D 

Körper die notwendigen 
Informationen 

BIM 2 AVA 

Schachinger, Sika vom 28.09.2017 



Report: 
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Im Hintergrund werden mit Hilfe der 
Attribute, Bedingungen, usw….. 
Zuordnungen zu Leistungspositionen 
erstellt  Elementbuch 

BIM 2 AVA 

Schachinger, Sika vom 28.09.2017 



Auswertung mit einer AVA-Software 

Übersicht der Kosten auch im CAD Programm 

Kontrolle der Menge im CAD 

47 

Die Mengenermittlung kann zu jedem 
Zeitpunkt nachgeprüft werden. 

BIM 2 AVA 

Schachinger, Sika vom 28.09.2017 



Intelligenz der Mengenermittlung 

48 

Das „I“ in BIM  Intelligenz 
 
 
Innenputz auf Ziegel oder Beton      Welcher Putzgrund wird benötigt ? 
 
 
Trockenbau 1-schalig oder 2-schalig beplankt      Welche Aufzahlung wird wann 
benötigt ? 

Schachinger, Sika vom 28.09.2017 



Intelligenz der Mengenermittlung 
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Intelligenz der Mengenermittlung 
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Zus.GKB 12,5 mm 

Nur die Fläche mit 3 
und 1,875 m werden 
ausgewertet 12,19 m² 

If (Raum_Ausbaufläche = „Fliesen“) …. Code……. ; 



Intelligenz der Mengenermittlung 
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Zus.GKB 12,5 mm 

Nur die Fläche mit 3 
und 1,875 m werden 
ausgewertet 

Az.GK imprägn. 

Alle Flächen im Bad 
werden ausgewertet 

12,19 m² 

26,25 m² 



Kontrolle der Qualität 
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Wohnungstrennwand: 
 
 1 x mit 22,5 cm gezeichnet 
 1 x mit 25 cm gezeichnet Auswertung Report: 



BIM in der Arbeitsvorbereitung 

53 

Die virtuelle Baustelle 
3d Baukran mit Auswertung der Daten 

Schachinger, Sika vom 28.09.2017 



BIM in der Arbeitsvorbereitung 
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BIM in der Arbeitsvorbereitung 
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Eingabemaske für Daten, wie 
• Ausleger 
• Hakenhöhe (Turmstücke) 
• Tragfähigkeit lt. Angabe Hersteller 
• Lastmoment wird errechnet 



Bereits gerechnete Projekte: 

DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT 

Ersteller: 
  
Bmstr. Ing. Hanspeter Schachinger 
BIM-Beauftragter 
 
Tel.: +43/664/ 825 68 05 
mailto: hp.schachinger@swietelsky.at 
Swietelsky ZNL Hochbau Ost Baugesellschaft m.b.H. 
1040 Wien, Wiedner Hauptstraße 56 

• Rohbau 
• Fassade 

• Rohbau 
• Fassade 
• Trockenbau 

56 

• nur Trockenbau • nur Fassade 

Schachinger, Sika vom 28.09.2017 

mailto:hp.schachinger@swietelsky.at

	Foliennummer 1
	Meine Person
	Agenda
	Fa. Swietelsky
	BIM� 
	BIM� 
	Heutige Realität
	Heutige Realität
	Heutige Realität
	Produktivität
	Produktivität je Arbeitsstunde
	Anteil BAU am BIP in Österreich
	Wie sieht die Zukunft aus 
	Wie sieht die Zukunft aus 
	Wie sieht die Zukunft aus 
	Wie sieht die Zukunft aus 
	Wie sieht die Zukunft aus 
	Wie sieht die Zukunft im Bauwesen aus ?
	Vorteile von BIM
	Vorteile von BIM aus Sicht der User
	Vorteile von BIM aus Sicht der User
	Vorteile von BIM aus Sicht der User
	Koordinationsmodell
	Überprüfung der Modelle
	Facility Management, Gerätewartung
	Datenverlust , Sägezahneffekt
	BIM Einsatzformen
	BIM Einsatzformen
	BIM in Österreich
	ASI Merkmalserver
	Building Smart & IFC
	Dimensionen von BIM
	BIM Level
	LoG
	Einsparpotential von BIM ?
	Einsparpotential von BIM ?
	Effizienz von BIM ?
	Einfluss der Information auf die Kosten
	BIM BAM BOOM
	News
	Foliennummer 41
	BIM 2 AVA
	BIM 2 AVA
	BIM 2 AVA
	Bsp. für einen Assistenten, anhand eines Streifenfundamentes
	Report:
	Auswertung mit einer AVA-Software
	Intelligenz der Mengenermittlung
	Intelligenz der Mengenermittlung
	Intelligenz der Mengenermittlung
	Intelligenz der Mengenermittlung
	Kontrolle der Qualität
	BIM in der Arbeitsvorbereitung
	BIM in der Arbeitsvorbereitung
	Foliennummer 55
	Bereits gerechnete Projekte:

